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Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leserinnen und Leser 
unseres Amts- und Mitteilungsblattes,
nach Monaten weitreichender Einschränkungen des gesellschaft-
lichen und privaten Lebens kommt nunmehr erfreulicherweise 
schrittweise der gewohnte Alltag für uns zurück. Es war und ist 
zum Teil noch eine schwierige Zeit, welche auch für die Mitar-
beiter der Verwaltung einiges abforderte. Hoffen wir darauf, dass 
die Entwicklung der Pandemie auch in der nächsten Zeit weiter 

positiv verläuft und weitere Lockerungen des öffentlichen Lebens 
stattfinden können. Als kleines Zeichen hierfür wurde unser schö-
nes Schloss am Abend des 6. Juni mit einer einzigartigen Licht-
show in Szene gesetzt.
Hierfür möchte ich den Veranstalter, der Firma Sachsen-Sound, 
herzlich danken.

Vor uns liegt nun die schöne Sommerzeit, glücklicherweise er-
laubt die gegenwärtige Lage wieder Reisen innerhalb Deutsch-
lands und auch in viele weitere Länder. So können sich die Famili-
en und ganz besonders die Kinder auf wunderbare Ferien freuen.
Die von der Verwaltung eingerichtete telefonische Noterreich-
barkeit des Bürgermeisters oder dessen Vertreter unter 03733 
50730778 musste glücklicherweise nicht wirklich in Anspruch 
genommen werden. Viele Bürger haben sich für den eingerichte-
ten Service bei mir persönlich bedankt, diesen Dank möchte ich 
an dieser Stelle stellvertretend gerne an alle weitergeben, welche 

sich ehrenamtlich dazu bereiterklärt haben, im Falle einer Not-
wendigkeit entsprechende Hilfe zu leisten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich wünsche Ihnen auch im Namen des Stadtrates der Stadt 
Schlettau eine schöne Sommerzeit, erholen Sie sich gut und blei-
ben Sie vor allem schön gesund!

Ihr Conny Göckeritz
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe der Beschlüsse 
der öffentlichen Stadtratssitzung 
am 27. Februar 2020
Beschluss TOP 04:
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt den Brandschutzbe-
darfsplan der Freiwilligen Feuerwehr Schlettau in der Fassung des 
Entwurfes vom 24.02.2020, mit Ergänzung der Indoor-Tankstelle 
der Einrichtung Naturschutzzentrum in Dörfel.

Beschluss TOP 05:
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt die Anschaffung eines 
Bosch Bohrhammers GBH 5-40 bei der Firma Baupunkt Kraatz in 
Annaberg-Buchholz in Höhe von 498,61 € brutto.

Beschluss TOP 06:
Der Stadtrat der Stadt Schlettau nimmt den Bauantrag der Firma 
ARNEUBA Landtechnik GmbH vom 17. Februar 2020 (Postein-
gang) zur Kenntnis. Zum vorliegenden Bauantrag bezüglich des 
Anbau eines Ausstellungsraumes/Präsentationsraumes und Bü-
roflächen an eine bestehende Halle Schützenhausstraße 27 in 
Schlettau auf dem Flurstück 770/1 der Gemarkung Schlettau wird 
positiv gemeindlich Stellung genommen. Die Verwaltung wird be-
auftragt, dies an das Landratsamt Erzgebirgskreis, Abteilung 3, 
Referat Bauaufsicht, weiterzuleiten.

Beschluss TOP 07:
Der Stadtrat der Stadt Schlettau den 2. Nachtrag des Loses 8 
– Elektrotechnik beim Bauvorhaben zur Sanierung der Turnhalle 
Beutengraben in Höhe von 1.222,37 € brutto.

Beschluss TOP 08:
Der Stadtrat der Stadt Schlettau den Nachtrag Nr. 1 für das Los 
12 – Malerarbeiten der Sanierung der Turnhalle Beutengraben in 
Höhe von 3.324,00 € brutto.

Informationen aus dem Rathaus

Bioabfall
Verlegung Entsorgungstag in Schlettau und Dörfel von Dienstag, 
wöchentlich – auf Donnerstag, wöchentlich (ab Juni 2020)

Termin Stadtratssitzung 
in der Stadt Schlettau
Die nächste Stadtratssitzung findet am Donnerstag, dem 9. Juli 
2020 statt.
Tagesordnung und Sitzungsort entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen.

Freie Wohnungen
1 Wohnung in Dörfel; voll ausgestattet, Wo.-zi. mit integrierter 
Küche, Schl.-zi., Bad, Flur
43 qm, 1. OG

1 Wohnung; möbliert (Küchenzeile usw.), Dusche/WC, 
Wo.-zi., Schl.-zi., Flur
33 qm, EG

Weitere Auskünfte erhalten Sie dazu im Rathaus Schlettau.

Wichtige Termine

Freiwillige Feuerwehr Schlettau
Dienstag, 14.07.2020		  N. Thiele
Wasserförderung über lange Wegestrecken	
Dienstag, 28.07.2020		  I. Leichsenring
Ausbildung Überdruckbelüften	

Sirenenprobelauf
Der Probelauf der Sirenen findet am 04.07.2020 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.

Jugendfeuerwehr

Freitag, 03.07.2020		  M. Schreiber
Ausbildung THL	
Samstag, 11.07.2020		  Jugendleitung
Ausbildung im Kletterwald Greifensteine	
Freitag, 17.07.2020		  Jugendleitung
Abschluss 1. Halbjahr Grillen im Bad	

Schulnachrichten

Anmeldung Schulanfang 2021
Liebe Schulkinder und Eltern,
das Team der Grundschule Schlettau wünscht nach den beson-
deren letzten Wochen eine erholsame, schöne Sommerferienzeit.

Alle Eltern, deren Kinder
im Zeitraum 01.07.2014 - 30.06.2015 geboren wurden und 
in Schlettau oder im OT Dörfel wohnen, werden gebeten, ihre 
Kinder in der Grundschule Schlettau anzumelden.

Die Anmeldung ist zu folgenden Terminen möglich:

am Montag, 31.08.2020  
in der Zeit von 8:00 - 13:00 Uhr und
am Mittwoch, 02.09.2020 von 8:00 - 13:00 Uhr

im Sekretariat der Grundschule Schlettau.

Eine Anmeldung könnte auch dann erfolgen,
wenn Ihr Kind bis zum 30.09.2021 6 Jahre alt wird
und die Eltern die Einschulung für 2021 wünschen.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde oder ei-
nen entsprechenden Nachweis über die Identität des Kin-
des; den Nachweis bei alleinigem Sorgerecht und ggf. den 
Masernnachweis mit.

Wenn es Ihnen möglich ist, bringen Sie bitte das Anmeldeformular 
ausgefüllt und unterschrieben zur Anmeldung mit. Das Formular 
und die Datenschutzhinweise finden Sie auf unserer Homepage 
www.grundschule-schlettau.de unter: 
AKTUELLES -> ANMELDUNG SCHULANFÄNGER 2021

S. Haider	 K. Sehmisch
amtierende Schulleiterinnen

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 29. Juli 2020

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Freitag, der 17. Juli 2020

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Dienstag, der 21. Juli 2020, 9.00 Uhr
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der bundesweit einheit-
lichen Rufnummer 116 117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

04./05.07.2020 BAG Dr. med. dent. 
Martin Steinberger 
u. Dagmar Steinberger,
Karlsbader Str. 163,
09465 Sehmatal-Neudorf

Tel.: 037342 8157

11./12.07.2020 BAG Dipl.Stom. 
Jürgen u. Heike Müller
Große Kirchgasse 6,
09456 Annaberg-Buchholz

Tel.: 03733 42105

18./19.07.2020 Dr. med. dent. 
Andreas Naupert
Emil-Werner-Weg 32,
09423 Gelenau

Tel.: 037297 7311

25./26.07.2020 BAG Jan u. 
Ulrike Horwath
Eisenstr. 20,
09456 Mildenau

Tel.: 03733 53936

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen der 
genannten Zahnärzte samstags, sonntags und an Feiertagen in 
der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie 
bitte der Presse oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte
Leider liegt uns zum Redaktionsschluss noch kein Bereitschafts-
dienst der Tierärzte für den Monat Juli vor.
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage der Stadt Schlet-
tau www.schlettau.de oder auf der Hompage des Landratsamtes 
Erzgebirgskreis entsprechend.

Tierärzte/Fleischbeschaubezirke

Landkreis Erzgebirge

Tierärzte/Fleischbeschaubezirke
Tierarztpraxis Armbrecht
Markt 2, 09487 Schlettau
Tel.: 03733 6797547 oder 0162 3280467

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Unseren Geburtstagskindern  
im Juli 2020 wünschen wir  

auf diesem Wege  
alles erdenklich Gute,  

beste Gesundheit,  
Glück und Gottes Segen.

01.07.	 Frau Christine Bonesky	�  75. Geburtstag
29.07.	 Frau Christine Springer	�  70. Geburtstag

„Goldene Hochzeit“
Am 11. Juli 2020 feiern Hansjörg und Gisela Nier ihren 
50. Hochzeitstag

Vereine und Verbände

Verein Annaberger Land e. V. präsentiert 
regionales Freizeitverzeichnis
Die Region wieder- beziehungsweise neu 
entdecken – das Freizeitverzeichnis An-
naberger Land als ideales „Nachschlage-
werk“ für Einheimische und Gäste
Das Jahr 2020 nahm aus bekannten Gründen bislang auf nach-
drückliche Art und Weise einen ganz anderen Verlauf als gedacht 
und erhofft. Der Auftakt des neuen Jahrzehnts sollte sich leben-
dig, bunt und froh präsentieren, denn vielerorts wurden Jubilä-
en, Feste und Feierlichkeiten bereits seit Monaten und Jahren mit 
Herzblut und Akribie vorbereitet. Doch es kam Corona, wirbelte 
alles durcheinander und viele Veranstaltungen wurden abgesagt 
bzw. verschoben sowie Freizeiteinrichtungen geschlossen.
Mittlerweile nimmt das öffentlich-gesellschaftliche Leben erfreuli-
cherweise zunehmend wieder Fahrt auf und zahlreiche Einrichtun-
gen und Angebote können endlich wieder besichtigt beziehungs-
weise genutzt werden. Und was bietet sich da beispielsweise 
zur Planung des nächsten Familienausfluges und Ferienaktivitä-
ten besser an, als ein interaktives Freizeitverzeichnis, welches in 
der Region wertvolle Orientierung und wichtige Ansprechpartner 
gleichermaßen vermittelt. Der Verein zur Entwicklung der Region 
Annaberger Land e. V. hat sich dies zur Aufgabe gemacht und in 
enger Abstimmung mit den zur Region gehörenden Städten und 
Gemeinden zahlreiche Möglichkeiten interessanter und abwechs-
lungsreicher Freizeitbeschäftigungen informativ zusammengetra-
gen. Frisch und übersichtlich dargestellt, präsentiert sich nun das 
Freizeitverzeichnis Annaberger Land mit Datenstand 2020, wel-
ches sowohl in ausgedruckter Form als auch digital im PDF-For-
mat nutzbar und darüber hinaus in Form einer interaktiven Karte 
im Internet abrufbar ist.
Neben bekannten regionalen Highlights wie touristischen Se-
henswürdigkeiten, kulturellen und musealen Einrichtungen sind 
beispielsweise aber auch lokale Attraktionen und alle Spielplätze 
der einzelnen Ortsteile einer jeden Kommune mit jeweiliger Aus-
stattung detailliert aufgeführt. Das Verzeichnis spricht Einheimi-
sche ebenso an wie Tages- oder Mehrtagesgäste, welche das 
Annaberger Land kennenlernen und entdecken möchten. Einen 
Mehrwert bietet das Nachschlagewerk zudem für touristische und 
gastronomische Gastgeber, die es ihren Gästen für die Planung 
bevorstehender Aktivitäten an die Hand geben und bei Bedarf auf 
bestimmte Eintragungen verweisen können.
Das regionale Freizeitverzeichnis ist ein Gemeinschaftsangebot 
aller 13 Mitgliedskommunen unter Federführung des zuständigen 
Vereines zur Entwicklung der Region Annaberger Land e. V. Es ist 
für Jedermann kostenfrei im Internet auf der Website des Vereines 
www.annabergerland.de (Menüpunkt „Region“, Unterpunkt „Frei-
zeitverzeichnis“) beziehungsweise direkt unter folgendem Link  
https://www.annabergerland.de/freizeitverzeichnis/ abrufbar.

Hinweis aus gegebenem Anlass: Bitte informieren Sie sich 
individuell vor Besuch einer Einrichtung direkt beim zu-
ständigen Anbieter über konkrete Öffnungszeiten oder vor 
Nutzung spezieller Angebote über deren tagaktuelle Ver-
fügbarkeit und die derzeit eventuellen Einschränkungen!

Das Freizeitverzeichnis der Region Annaberger Land steht nicht 
in Konkurrenz mit bereits bestehenden Datenbanken und Ange-
botsübersichten Dritter. Vielmehr dient das Verzeichnis gezielt 
und detailliert der lokalen und regionsspezifischen Informations-
gewinnung und bietet Inhalte, welche es in dieser gebündelt auf-
bereiteten Form für die betreffenden Dörfer und Städte nicht noch 
einmal gibt. Konkrete Eintragungen behält sich dabei der Verein 
vor, auch kann eine tagaktuelle Vollständigkeit trotz regelmäßiger 
Recherche nicht gewährt werden.
Die Initiatoren wünschen viel Freude und beste Unterhaltung beim 
Besuchen und Kennenlernen verzeichneter Angebote und Attrak-
tionen!
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spurlos. Nun macht sich Max doch große Sorgen. Er will Buddy 
wiederhaben, doch wo kann er nur sein? Laura und ihr Einhorn 
Sternenschweif machen sich auf die Suche, aber dann stehen sie 
vor scheinbar unüberwindlichen Hindernissen
Linda Chapman, Sternenschweif – Die Macht des Ein-
horns
Wer noch mehr Abenteuer mit den beiden erleben will, auch die 
restlichen Bände gibt es in der Bücherei.

Viel Freude beim Stöbern und Entdecken wünscht euch

Euer Bücherwurm

„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Besondere Zeiten, besonderes Motto:

Gib, was du kannst - Aktionstag 2020

Die Covid-19-Pandemie stellt nicht nur unseren Alltag völlig auf 
den Kopf, sie gefährdet Existenzen und lässt viele Familien sor-
genvoll in die Zukunft blicken. Die Nachwirkungen werden in er-
heblichem Maße unsere Kinder und Jugendlichen spüren. Die un-
ter ihnen, die bereits vor Corona benachteiligt waren und ebenso 
die, deren Lebenswirklichkeit sich jetzt gravierend geändert hat. 
Keinesfalls dürfen wir zulassen, dass junge Menschen in dieser 
Zeit sowohl mit ihren Sorgen, aber auch mit ihren Fähigkeiten un-
beachtet bleiben.
Mehr denn je braucht es jetzt positive Signale - für unsere Kinder, 
für deren Familien und für das Miteinander in unseren Städten. 
Wir haben uns daher entschlossen, den „genialsozial-
Aktionstag“ 2020 unter ein neues Motto zu stellen:

GIB, WAS DU KANNST!

In 15 Jahren „genialsozial“ hat sich jedes Mal aufs Neue gezeigt: 
Auch der kleinste Betrag kann Großes bewirken, wenn er von Vie-
len gegeben wird. Jeder Euro ist ein wichtiger Euro, wenn er Kin-
dern und Jugendlichen zugutekommt, die in besonderer Weise 
von Armut und Benachteiligung bedroht sind.
Aus diesem Grund rufen wir dieses Jahr zu einer für uns unge-
wohnten Form des Engagements auf. Ab 12.06.2020 kann 
unter www.99funken.de/genialsozial finanziell unterstützt 
oder gespendet werden. Für alle, die helfen möchten, haben wir 
uns ein tolles Dankeschön ausgedacht. Die gesammelten Gelder 
werden Kindern und Jugendlichen in Sachsen zugutekommen, 
um den Nachwehen der Krise etwas entgegensetzen zu können.
Zum Aktionstag am 14.07.2020 werden zudem Menschen, die 
„genialsozial“ jedes Jahr unterstützen, zu Wort kommen. Eltern, 
Lehrkräfte, Arbeitgeber*innen, Ehrenamtliche, Schüler*innen, Po-
litiker: Engagierte Sachsen eben, deren Wirken wir sichtbar ma-
chen wollen.
Und noch eine Besonderheit in diesem Jahr: Die säch-
sischen Arbeitgeber*innen unterstützen die Schüler*innen von je 
her bei Ihrem Vorhaben, Geld für benachteiligte Kinder und Ju-
gendliche zu verdienen. Diese Hilfsbereitschaft von beiden Seiten 
macht die Aktionstage überhaupt erst möglich und so erfolgreich. 
In der aktuellen Situation möchten wir die Engagementbereit-
schaft der Schüler*innen daher für einen außergewöhnlichen Ge-
danken gewinnen:
Sollte es in Sachsen Unternehmen, kleinere Geschäfte, Gewer-
be, Vereine oder Privatpersonen geben, die helfende Hände 
nach dem Lockdown dringend gebrauchen können, möchten 
wir die „genialsozial-Schüler*innen“ bestärken, für einen Tag, am 
15.10.2020, mit anzupacken, auch wenn es dafür vielleicht kei-
nen Lohn geben kann. Wer sich als Arbeitgeber*in dennoch in 
der Lage sieht, einen kleinen Betrag zu zahlen, den/die bitten wir 
„Gib, was du kannst!“
Wer mitmachen, spenden oder Unterstützung erfragen möchte, 
findet alle wichtigen Informationen unter: www.genialsozial.de.
„Optimismus bedeutet immer ein bisschen mehr zu 
vertrauen, als man sich sicher sein kann.“ Wir vertrau-
en deshalb darauf, dass weiterhin viele Sächsinnen und Sachsen 
helfen wollen, Kinder und Jugendliche gerecht, sicher und glück-
lich aufwachsen zu sehen.

Neuauflage Rad- und Wanderkarte Annaberger 
Land

Eine frisch gedruckte Neuauflage der Rad- und Wanderkarte für 
die Region Annaberger Land steht allen Interessenten für indivi-
duelle Wanderungen und Radausflüge kostenfrei zur Verfügung. 
Erhältlich sind die Karten bei den Tourismus- bzw. Gästebüros der 
jeweiligen Stadt- und Gemeindeverwaltungen der Mitgliedskom-
munen des Vereines, bei zahlreichen Gastronomen und touristi-
schen Einrichtungen der Region sowie in der Geschäftsstelle des 
Vereines Annaberger Land in Arnsfeld.

Werbemöglichkeit für touristische Gastgeber

Der Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land e. V. 
bietet Hotels, Pensionen und touristischen Privatvermietern die 
Möglichkeit, sich mit einem Werbeeintrag auf der Website des 
Vereines www.annabergerland.de zu präsentieren. Hierfür wird 
nur ein sehr geringer jährlicher Unkostenbeitrag in Höhe von  
12 bzw. 15 Euro erhoben.

Zum Erfahrungsaustausch sowie für Rückfragen und 
Anmerkungen erreichen Sie die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle des Vereines zur Entwicklung der Regi-
on Annaberger Land e. V. im Mildenauer Ortsteil Arns-
feld telefonisch unter 037343 88644, per E-Mail über 
info@annabergerland.de oder per Kontaktformular auf 
der Website unter https://www.annabergerland.de/ 
kontakt.html.

Sonstige Mitteilungen

Bücherwurm

Hallo, liebe Leser

Endlich hat die Bücherei wieder geöffnet, wenn auch erst einen 
Tag in der Woche. Um die verlorene Lesezeit aufzuholen, hier 
gleich meine Empfehlungen.
Nuala rebelliert gegen ein Leben, wie es im erzkatholischen Ir-
land für Frauen vorgesehen ist. Heirat, Kinder und männliche Ge-
walt. Sie sucht immer wieder Zuflucht in Affären und dem Alkohol. 
Doch dann trifft sie Nell und entdeckt mit ihr zusammen eine an-
dere Welt.
Nuala O`Faolain, Nur nicht unsichtbar werden

Wer das Geheimnisvolle gepaart mit der Romantik liebt, sollte zu 
diesem Buch greifen.
Tias Leben gehört der Wissenschaft. Dass ihr Interesse für die 
griechische Mythologie ihr einmal zum Verhängnis werden soll, 
ahnt sie nicht – bis sie Malachi Sullivan begegnet. Der attraktive 
Ire ist dem Geheimnis dreier silberner Schicksalsgöttinnen auf der 
Spur. Eine atemlose Jagd nach den wertvollen Statuen beginnt, 
denn nicht nur Malachi will die Göttinnen um jeden Preis besitzen.
Nora Roberts, Gestohlene Träume

Begeben wir uns nach Deutschland, in die Zeit Barbarossas.
Dieser wähnt sich im Zenit seiner Macht. Zum Kaiser gekrönt legt 
er sich sogar mit dem Papst an. Doch die Consuln von Mailand 
provozieren und beleidigen ihn. Mit dem jungen Sohn von Kö-
nig Konrad wächst ihm ein Rivale um den Thron heran. Auch die 
Opposition gegen seinen Freund und Vetter Heinrich den Löwen 
wächst. Vor allem aber braucht Friedrich dringend einen Erben, 
dieses Glück bleibt ihm und seiner geliebten Beatrix über Jahre 
verwehrt. Eine Sorge, die auch den Meißner Markgrafen Otto und 
seine junge Gemahlin Hedwig bedrückt.
Sabine Ebert, Schwert und Krone – Herz aus Stein

Für meine jungen Leser begeben wir uns in das Reich der Fantasy.
Lauras Bruder Max und sein neuer Freund würden am liebsten 
den ganzen Tag Skateboard fahren. Max vernachlässigt darü-
ber seinen Hund Buddy. Doch eines Tages verschwindet dieser 



Nr. 7/2020 Schlettau- 5 -

vertraut. In das Innenleben des mittelalterlichen Menschen sind 
also Bestandteile einer alten, polytheistischen Volksreligion einge-
sprengt. Diese alten Überreste wurden in vielen von der damali-
gen herrschenden Kirche geduldet, in manchem von ihr befehdet, 
übernommen oder umgedeutet.“
Fritsch trennt bewusst die Sage von dem Stein mit dem Mönchs-
gesicht ab und betrachtet beides für sich allein. Abgesehen da-
von, dass ein Mönch gar nicht in die logische Geschichte der 
Sage passt, erkennt er in dem steinernen Antlitz etwas anderes: 
er nimmt an, dass es sich um eine Art Bauopfer handelt. Er stellt 
dessen Entstehung in den Zusammenhang mit der Aufgabe der 
Kirche als Teil der Stadtbefestigung, zu der die ehemalige Wehr-
kirche an der exponierten Lage an der Stadtmauer gehörte. Zu-
dem trägt das „Kirchengesicht“ keinerlei der typischen Züge ei-
nes Mönches. Desweiteren führt er an, dass die Steinmetze einen 
falsch hergestellten Stein als Bernhardiner und einen Stein der 
nicht rechtzeitig fertig gestellt wurde als Kapuziner bezeichneten. 
Hier tauchen wieder die Namen von zwei Mönchsorden auf.
Fritsch nimmt weiter an, dass das ehemalige Bauopfer als Aus-
druck des Schutz- und Abwehrglaubens bei einer späteren Neu-
aufführung durch ein Steinbild ersetzt wurde. Der Name des 
Steins ist im Laufe der Zeit 
dann auf das Gesicht übertra-
gen worden.
Die uns nur zu vertraute „Sage 
vom Mönchsgesicht an der 
Kirche von Schlettau“ spinnt 
eine völlig andere Geschich-
te, die zu einer späteren Zeit 
passt, als die der Entstehung 
unseres Kirchgebäudes. Auch 
die Sage ist nicht in allen Tei-
len stimmig. Das haben aber 
Sagen nun mal so an sich. 
Mir gefällt nebenbei bemerkt, 
die bekannte Geschichte 
trotzdem deutlich besser, als 
die oben angeführte relativ 
nüchterne Erklärung zur Ent-
stehung unseres Schlettauer 
Wahrzeichens!

Ortschronist Ralf Graupner

Freiwillige Feuerwehr Dörfel
Freitag, 17.07.2020
18:30 Uhr	 Krumpholz T./P. Weiß
		  Wasserförderung Naturschutzzentrum

Sirenenprobelauf

Der Probelauf der Sirenen findet am 04.07.2020 in der Zeit von 
11:00 bis 11:15 Uhr statt.

„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstif-
tung mit inhaltlicher Unterstützung des Entwicklungspolitischen 
Netzwerks Sachsen e. V.
Ministerpräsident Michael Kretschmer ist Schirmherr dieser größ-
ten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion.
Hauptsponsoren von Beginn an sind die Sparkassen-Finanzgrup-
pe Sachsen gemeinsam mit dem Ostdeutschen Sparkassenver-
band. In diesem Jahr sind daneben die Sparkasse Meißen und die 
Sparkassen Versicherung Sachsen besonders engagierte Partner 
der Aktion. Gemeinsam engagieren sie sich für das Gemeinwohl 
und die Menschen in Sachsen.

Aus vergangenen Zeiten

Schlettau ist echt „Sagen“-haft!
Von Schlettau gibt es eine ganze Reihe von Sagen aus unter-
schiedlichen Zeiten. Sie wurden von Widar Ziehnert bearbeitet 
und zu verschiedenen Anlässen immer wieder neu aufgelegt. Sie 
fanden ihren Eingang in den „Sagenschatz des Königreichs Sach-
sen“ von Dr. Johann Georg Theodor Gräße. An einige der Sagen 
sei hier erinnert: „Die Sage von der Finkenburg“, „Die Sage von 
der verschwundenen Braupfanne“, der „Heidemale“, dem „Jäger 
ohne Kopf im Hofbusch“, „Dem Zwergenloch am Scheibenberg“ 
oder dem „Schustermienel von Schlettau“. Keine von diesen Sa-
gen bewegt aber so, wie die vom „Mönchsgesicht an der Kirche 
von Schlettau“.
Nicht nur, dass die Schlettauer spöttisch von ihren Nachbarn „de 
Kerchngesichter“ genannt werden, der Stein ist eben seit vielen 
Jahren für jeden an der Kirche gut sichtbar. Es wird kaum einen 
Schlettauer geben, dem die Geschichte nicht bekannt ist und es 
wird kaum einen Besucher der Stadt geben, dem die Geschichte 
nicht erzählt wird.
Ich erinnere mich, dass die Junge Gemeinde ab und an die Sage 
in gereimter Form in einem kleinen Schauspiel humoristisch auf-
gepeppt aufgeführt hat. So stellte man, glaube ich mich zu erin-
nern, die Theorie auf, dass die „… Tränen des Kirchengesichtes 
die Grundmauern infiltrieren, weshalb man die Kirche auch so oft 
muss renovieren“ oder: „… geht im Ort mal einer fremd, wird das 
Gesicht gewöhnlich zugehängt!“.
Der Oberlehrer Otto Fritsch, 1904 bis 1955 Schlettauer, erarbei-
tete bis zu seinem Tod eine beachtliche „Ortschronik der Stadt 
Schlettau im Erzgebirge“. Seine beiden Söhne Walter und Ehrhart 
Fritsch bearbeiteten 1975 das Manuskript ihres verstorbenen Va-
ters. Davon wurden fünf Ausfertigungen hergestellt, von denen 
sich eine im Sächsischen Hauptstaatsarchiv in Dresden befindet. 
In Schlettau gibt es mehrere Kopien und teilweise Textabschrif-
ten davon. Der 1. Teil enthält die Ortschronik und wurde, soweit 
sie seinen Sohn zugängig war, von Walter Fritsch bearbeitet. Hier 
wäre interessant, in wieweit sich diese bearbeitete Fassung von 
dem Original entfernt hat. Aber das unvollständige Manuskript ist 
vermutlich inzwischen verloren gegangen.
Im 2. Teil beschäftigt sich der andere Sohn des Autors, Ehrhard 
Fritsch, damals Lehrer in Scheibenberg, mit den Schlettauer Orts-
sagen. Diese gibt er nicht nur inhaltlich wieder, sondern er macht 
sich im Anschluss auch umfangreiche Gedanken zum Ursprung 
der Sagen, zum Zeitraum ihrer Entstehung und wer sie vermutlich 
verfasst hat.
So schreibt er einleitend: „ Die Sage ist nicht nur „Sage“, das heißt 
sie ist nicht nur ein Spiel der Phantasie, ohne jede Wirklichkeit, 
sondern sie enthält einen tatsächlichen geschichtlichen Kern. Ir-
gendwie hat sie sich die Erinnerung an einen wirklichen Vorfall 
der Geschichte oder des Alltages bewahrt, nur ist er umrahmt 
von scheinbaren Erklärungen und Glaubensvorstellungen längst 
vergangener Jahrhunderte. Meinungen, die von der heutigen Welt 
nicht mehr geteilt werden. Der mittelalterliche Mensch hatte eine 
andere Auffassung von Gott und der Welt. Er sah sich von über-
natürlichen, untergöttlichen Kräften (Dämonen) überschattet und 
fühlte sich von Geheimnissen umwittert. Seine Welt ist neben Gott 
noch von anderen Mächten belebt, die er fürchtet oder denen er 
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Wir bieten Containerdienstleistungen in 
der Region Annaberg und Umgebung an.

• Mulden von 1,5 - 10 m³ 
• Abrollcontainer 15 - 34 m³ 
• Faire Transportpreise
Wir zahlen höchste Vergütungen für Wertstoffe 
(Kartonagen, Zeitungen, Textilien, Eisen- und Buntmetalle)

Bitte beachten Sie auch die Termine der mobilen 
WertstoffBAR unter www.kuehl-entsorgung.de

03733.503-234
03733.503-217
Bei Fragen stehen 
wir Ihnen gern 
zur Verfügung.

✆
Öffnungszeiten 
Wertstoffhof Wiesa

Montag - Freitag 
07:30 – 15:30 Uhr 
Samstag 
09:00 – 12:00 Uhr
30 Minuten vor Schließung 
ist Annahmeschluss

Kreislaufwirtschaft Grübler 
GmbH & Co. KG 
Gewerbepark 1 - 5 
09488 Thermalbad Wiesenbad 
OT Wiesa 

Fon: 03733.503-0
Fax: 03733.503-222
E-Mail: kwg@kuehl-gruppe.de

KREISLAUFWIRTSCHAFT GRÜBLER 

UNTERNEHMENSGRUPPE

Ihre Berater für Schlettau

Medienberater

Wolfgang Buttkus

037600 5620-17
Mobil: 0151 23425046

wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

Verkaufsinnendienst 

Franziska Krauß

037600 5620-15
f.krauss@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
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Unser Mutmacher gibt Ihnen schnell und einfach 
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in Corona-Zeiten.
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